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Ausführliche Information zu dem Bil-
dungsangebot und die Möglichkeit,
sich online anzumelden, sind im Inter-
net unter www.steno-ettlingen.de ver-
fügbar. Anmeldungen nimmt auch die
Geschäftsstelle des Stenografenvereins
Ettlingen unter info@steno-ettlingen.de,
Telefon 07243 31212 entgegen.

Jehovas Zeugen

Sonntag 6.11., 10 Uhr: Eingriffe Gottes
— Woran wirklich zu erkennen?
Bei verschiedenen Gelegenheiten hat
Gott durch einen Eingriff in die Geschi-
cke der Menschen sein persönliches
Interesse an ihnen gezeigt. Viele Men-
schen fragen sich aber, woran man ei-
nen Eingriff Gottes erkennen kann. Sind
die sogenannten Wunder von Lourdes
oder anderer Stätten wirklich ein Zei-
chen Gottes? Zudem werden weitere
biblische Beweise für einen kommenden
Eingriff Gottes dargelegt und gezeigt
woran dieser zu erkennen sein wird.
18 Uhr: Der ehrenvolle und freudige
Dienst für Gott
„Müsst ihr da mit dem Wachturm ste-
hen? Müsst ihr von Haus zu Haus
gehen?“ Solche und ähnliche Fragen
werden häufig an Jehovas Zeugen ge-
richtet. Warum sind wir aber bemüht mit
unseren Mitmenschen bei jeder Gele-
genheit ins Gespräch zu kommen? Was
treibt Jehovas Zeugen an bei Wind und
Wetter präsent zu sein? Interessenten
sind aufgefordert sich ein eigenes Urteil
zu bilden und mit Anwesenden über ihre
Beobachtungen zu sprechen.
Weitere Fragen und Antworten und In-
formationen finden Sie unter www.jw.org
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (44/2016)
Geplante Aufstellung eines Sendemas-
tes der Deutschen Funkturm GmbH,
Stuttgart, im Bereich der ehemaligen
Behelfsauffahrt A 5 im Süden Bruch-
hausens (Malscher Gemarkung)
Die bisherige Sendeeinrichtung befindet
sich auf dem ersten Hochspannungs-
mast linker Hand nach der Autobahn-
brücke von Malsch kommend.
Diese Einrichtung soll wohl ertüchtigt /
ausgebaut werden. Deshalb ist unweit

vom o.g. Hochspannungsmast ein wei-
terer Stahlmast in Höhe von mindes-
tens 50 m im Bereich der ehemaligen
Behelfsauffahrt A 5 vorgesehen.
Die Deutsche Funkturm GmbH hat bei der
Gemeinde Malsch einen Antrag auf Erstel-
lung eines zusätzlichen Mastes gestellt.
Die Verwaltungsvorlage vom 31.05.2016
der Gemeinde Malsch empfiehlt dem
Malscher Gemeinderat den o.g. Stand-
ort als geeignet und führt folgende posi-
tive Kriterien für den Standort auf:
· Die Örtlichkeit besitzt keinen Baum-

bestand, der beseitigt werden müsste.
· Die Zuwegung ist verkehrssicher ge-

währleistet.
· Ebenfalls ist die Stromanbindung ge-

währleistet.
· Die Abstandsflächen zur A 5 und zur

Landstraße in Ettlingen-Bruchhausen
können eingehalten werden.

· Die Nähe zur Hochspannungsleitung
stellt keine Gefährdung dar, da die erfor-
derlichen Abstände eingehalten werden.

· Eine optische Beeinträchtigung liegt
für die Bevölkerung der Gemeinde
Malsch auf Grund der großen Entfer-
nung zur Bebauung nicht vor.

· Von der Forstverwaltung liegen eben-
falls keine Bedenken vor.

Die Laufzeit des Mietvertrages soll 15
Jahre betragen mit der Option auf Verlän-
gerung. Die Gemeinde Malsch soll eine
Miete von jährlich 2.975,- Euro erhalten.
Der Malscher Gemeinderat hat dem Miet-
vertrag im Sommer 2016 zugestimmt.
Aktuell läuft nun eine Anhörung der un-
mittelbaren Nachbarn (Achtung: die Be-
wohner des Egerlandweges und Teile der
Lindhardter Straße erhalten kein Anhö-
rungsschreiben, weil sich zwischen ihrem
Grundstück und der Malscher Gemarkung
ein städtisches Grundstück befindet).
Persönlich bin ich mit dem Ortschaftsrat
Bruchhausen der Auffassung, dass gute
Nachbarschaft anders geht.
Die Wohnbebauung Bruchhausens
beginnt ca. 150 m vom projektierten
Standort.
Der Ortschaftsrat lehnt den vorgesehe-
nen Standort ab.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
Ortsgeschichtliche Ausstellung bleibt
geschlossen
Die ortsgeschichtliche Ausstellung im
Rathaus Bruchhausen bleibt am Sonn-
tag, 6.11. geschlossen.

Kunstausstellung
im Rathaus Bruchhausen
DU ……….. RUDI NOWAK
und
ICH ………. KNUT NOWAK
DU und ICH
nennt Knut Nowak seine Kunstaus-
stellung im Bürgersaal des Rathauses
Bruchhausen als Hommage an seinen
Vater Rudi Nowak 1922 – 1992 – Künst-
lername „RUNO“ und als Anlass zu sei-
nem 70. Geburtstag.
Knut Nowak, der schon über 30 Jahre
in Bruchhausen lebt, präsentiert im Bür-

gersaal einen Querschnitt seiner über
280 Werke, die in elf Jahren künstleri-
schen Schaffens entstanden sind.
Kinder von Künstlern haben oftmals kei-
ne Ambitionen – und wenn sie welche
haben – so ist es auch manchmal nicht
leicht, sich neben dem bekannten Vater
zu entwickeln oder sogar neben ihm
zu bestehen. Möglicher Weise dauert es
eine ganze Weile – so wie bei Knut
Nowak – bevor er bereit war, völlig un-
beeinflusst von Kritik und Richtlinien,
seinen Weg als Künstler zu gehen.
Rudi Nowak, geboren 1922 im oberschle-
sischen Beuthen, war ein Multitalent. Er
studierte Flugzeug- und Motorenbau, war
im Zweiten Weltkrieg Jagdflieger, wurde
abgeschossen und geriet in Kriegsge-
fangenschaft. Nach der Kriegsgefangen-
schaft arbeitete er auf einem Bauernhof
in Erding bei München. Dort kam 1946
auch sein Sohn Knut zur Welt. Als Ma-
ler und Werbegrafiker war er Mitglied der
„Schwabinger Künstler“. 1958 zog er
dann mit seiner Familie nach Malsch, wo
er bis 1989 lebte. Hier war er Werbelei-
ter und technischer Zeichner, machte sich
als Designer für Industrie und Handwerk
selbständig. „Runo“ verwendete viele Stil-
richtungen, sein Spektrum reichte von nai-
ver Landschaftsmalerei, über fein ziselierte
Menschen in verschiedensten Lebenssi-
tuationen bis zu surrealistischen Motiven.
In seinem Hauptwerk „Die betrogene
Generation“ arbeitete er in vier Bildern
fast 70 Jahre deutscher Geschichte auf.
Diese sind auf der Homepage www.gk-
kn.de hinterlegt. Seine Arbeiten waren
bei Ausstellungen in Karlsruhe, Rastatt,
Baden-Baden, Stuttgart, München, aber
auch im französischen Biarritz und in Pa-
ris, in Palm Beach sowie im kanadischen
Winnipeg zu sehen.
Verstorben ist Rudi Nowak 1992 in
Rastatt-Rauental, seinem letzten Wohn-
sitz, die Urnenbeisetzung war dann auf
dem Friedhof in Ettlingen-Bruchhausen.

Der Bergbauer
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Die Ausstellung ist jeweils sonntags
vom 20.11. – 18.12. von 11 – 16 Uhr zu
besichtigen.

Kunst in den Straßen von Bruchhausen
von Peter Geisendörfer

Beidseitig künstlerisch gestaltet hat Pe-
ter Geisendörfer seinen Telekomkasten.
Die Rückseite ziert nun das Bild „Evan-
gelisches Gemeindezentrum“ in Bruch-
hausen.
Sein Originalbild ist ebenso wie die Vor-
derseite ein Aquarell, es wurde fotogra-
fiert, auf Folie gedruckt und auf der Rück-
seite des Telekomkastens im Weidenweg
/ Ecke Reutstraße aufgebracht. Peter Gei-
sendörfer hat bei Bernhard Vogel, einem
der besten zeitgenössischen Aquarellis-
ten in Israel gelernt und mit ihm gemalt.
Außerdem arbeitete er in Malgruppen in
Südfrankreich, Berlin, im Schwarzwald
und anderen Orten. Peter Geisendörfer
wird wieder im nächsten Jahr im Bruch-
hausener Rathaus ausstellen. Nach all
den Jahren seines langen künstlerischen
Schaffens hat er festgestellt, dass das
Aquarell als eine der schwierigsten Mal-
techniken für ihn immer wieder eine neue
Herausforderung darstellt.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßigen Veranstaltungen an:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14:30 bis 16:30 Uhr auf dem
Bouleplatz an der Fère-Champenoise-
Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat in der Werk-
statt Baum
Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags, jeweils in
den geraden Kalenderwochen
Geschichtskreis
donnerstags von 15:30 bis 17:30 Uhr,
einmal im Monat.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Geschwister-Scholl-Schule

Leben wie vor 300 Jahren

In und an der Geschwister-Scholl-Schu-
le lief vom 10. – 14.10. das Projekt:
„Karlsruhe vor 300 Jahren“ ab. Grund-
schüler, Eltern und Lehrer hatten dabei
die Chance, in das Geschehen vor 300
Jahren einzutauchen. Herr Gradwohl er-
fand dieses Projekt zum 300. Stadtge-
burtstag Karlsruhes.

Zuerst wurden am Montag die Famili-
en eingeteilt. Zwei Viertklässler waren
jeweils die Eltern, Erst-, Zweit-, und
Drittklässler die jeweiligen Kinder. Der
Familienname aus der damaligen Zeit
wurde ausgelost und ein passendes
Wappen dazu gestaltet. Ab Dienstag
ging es dann mit den Stationen los. Es
gab die Küche mit Brot backen und But-
ter stampfen, die Sonnenuhrwerkstatt,
die Brückenbau-Station auf der Wiese,
Lehmwand bauen und die schwebende
Stadt. Hier war überall Teamgeist ge-
fragt. Am Waschplatz wurde mit Wasch-
brettern und Seife Wäsche gewaschen,
und beim Papierschöpfen benötigte
man Geduld, und in der Schreibwerk-
statt bemühte man sich um die schöns-
te Schrift mit Gänsefeder und Tinte. Die
Kleiderkammer und der Tanz waren eher
etwas für die Mädchen, dafür tobten
sich die Jungs beim Landtennis aus. Am
Ende der Projektwoche traf man sich in
der Dorfschänke (ehemalige Aula) zum
gelungenen Abschlussfest. Nach einem
gemeinsamen Singen konnten sich die
Eltern mit ihren Kindern noch einmal alle
12 Stationen anschauen. Es war eine
sehr schöne Woche, die allen viel Spaß
gemacht hat.
Sophie Nossek, Klasse 4a

Ein besonderes Dankeschön an alle El-
tern, die in dieser Woche so hilfreich
und engagiert die Lehrer in dieser be-
sonderen Projektwoche unterstützt ha-
ben.

Ganz herzlich bedanken möchten sich
auch alle Lehrer und Schüler/innen bei
dem Förderverein der Geschwister-
Scholl-Schule, der nicht nur die Idee
zu diesem tollen Projekt hatte, sondern
auch das gesamte Projekt für jeden
Schüler bezahlt und sich natürlich auch
immer wieder während der Projekttage
unterstützend eingesetzt hat.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Patricia Bauer qualifiziert für die
Deutsche Pokalmeisteschaft der Frauen

Nach fast einem
Jahr Wettkampf-
pause (Abitur)
konnte sich Pa-
tricia Bauer ein-
drucksvoll zu-
rückmelden. In
Esslingen fand am
15. Oktober 2016
die Baden Würt-

tembergische Meisterschaft der Frauen
statt. In der Gewichtsklasse bis 57 kg
konnte sie ihren ersten Kampf mit zwei
Wazzari (halber Punkt) für sich entschei-
den. Im Einzug ins Finale musste sie
sich erst in der Verlängerung geschla-
gen geben. Das Kleine Finale um die
Bronzemedaille konnte Patricia mit Ip-
pon durch Haltegriff für sich entschei-
den. Da es im Judo zwei Bronzeme-
daillen gibt, aber nur ein Drittplatzierter
zur Deutschen Pokalmeisterschaft fährt,
mussten die beiden Bronzemedaillenge-
winner noch einmal auf die Matte. Auch
hier dominierte Patricia ihre Gegnerin
und gewann den Kampf. Damit ist sie
qualifiziert für die Deutsche Pokalmeis-
terschaft der Frauen, die im November
in Steinheim (Württemberg) stattfindet.
Herzlichen Glückwunsch.

FV Alemannia Bruchhausen

Jugendabteilung
Ergebnisse der vergangenen Woche:
B-Junioren: SG Bruchh./Ettlingenw.–SG
Auerb./Ittersb./Mutschelb. 2:5
E-Junioren: FVA – Spvgg. Durlach-Aue
0:0; FV Liedolsheim – FVA 1:0
C-Junioren:
SG Mutschelb./Ittersb./Auerb. - FVA 0:5
D-Junioren:
SG Auerb./Ittersb./Mutschelb. – FVA 0:1
A-Junioren:
FVA – SG Busenb./Langensteinb. 2 2:2
Vorschau:
Samstag, 5. Nov.
C-Juniorinnen 15 Uhr
FVA – Post Südstadt Karlsruhe 2
A-Juniorinnen 16 Uhr
SV Babstadt – FVA
A-Junioren 16.30 Uhr
FVA - SG Walzbachtal
D-Jugend
SG Auerb./Ittersb./Mutschelb.: FV Alem.
Bruchhausen 0 : 1 (0 : 1)
Eine tolle, geschlossene Mannschafts-
leistung bot unsere D-Jugend beim Aus-
wärtsspiel in Auerbach. Leider vergaben
unsere Jungs einige gute Möglichkeiten,
um sich das Spiel etwas zu erleichtern.
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Den knappen Vorsprung ließen sie sich
dennoch nicht nehmen und verteidigten
gekonnt und sicherten sich somit ver-
dient den Auswärtssieg. Torschütze des
entscheidenden Tors war Finn Holthoff
per Kopf nach einer herrlichen Flanke
von David Müller. Folgende Spieler ka-
men zum Einsatz: Alfano, Finn u. Nils
Holthoff, Argast, Licht, Florl, Güney,
Müller, Bolz, Gasch, Eiermann und Ko-
sina.

FVA I – TSV Schöllbronn 0:4 (0:1)
Beschämend, blamabel....
Für fast jeden Buchstaben des Alpha-
bets gäbe es sicher ein Wort, das die
(Nicht-) Leistung des FVA am vergange-
nen Sonntag beschreiben könnte.
Zusammengefasst mit dem Wort „grot-
tenschlecht“ ist aber wohl alles gesagt
und die Spieler, ausgenommen Torwart
Weber, der noch Schlimmeres verhin-
derte, sollten sich bis zum Kellerduell
am kommenden Sonntag beim FC Süd-
stern dringend Gedanken machen, wie
man dort zu Punkten kommen will.
Nachdem beide Mannschaften schwach
begannen, steigerten sich die Gäste und
gingen in der 33. Minute nach einem
schönen Spielzug verdient in Führung,
die auch zur Pause Bestand hatte, denn
vom FVA kam – NICHTS - .
Was in der FVA-Kabine besprochen
wurde, ist nicht bekannt. Aber sicher
nicht, dass man sich in den nächsten
6 Minuten noch 2 weitere Gegentreffer
einfangen sollte, die der TSV nach 2
weiteren schönen Angriffen in der 48.
und 51. Minute erzielte.
Da vom FVA weiterhin in der Offensi-
ve keinerlei Gefahr ausging, hatte der
Gast leichtes Spiel und konnte in der
88. Minute durch einen Elfmeter sogar
noch auf 4:0 erhöhen. Hätte nicht Timo
Weber mehrfach glänzend pariert, wäre
das Ergebnis sicher noch höher ausge-
fallen. So gewann der TSV sicher und
auch in dieser Höhe hochverdient gegen
einen FVA, der sich fragen lassen muss,
wie es sein kann, dass man nach den
beiden Spielen gegen Pfaffenrot und
Burbach, wo man vor allem kämpferisch
überzeugen konnte, so einen totalen
Einbruch haben konnte.
Es gilt nun dieses blamable Spiel
schnellstens aus den Köpfen zu bekom-
men und sich am Sonntag beim FC
Südstern anders zu präsentieren, sonst
braucht man gar nicht erst hinzufahren.

FVA II – TSV Schöllbronn II 0:7
Die völlig überforderte FVA-Reserve
bezog im Vorspiel die bisher höchste
Saisonniederlage und wird in dieser Ver-
fassung schwerlich in der Lage sein den
Anschluss zu halten.
Zu den beiden Kellerduellen fahren die
FVA-Mannschaften am kommenden
Sonntag zum FC Südstern. Spielbeginn
12.30 und 14.30 Uhr.

Würdevolle Ehrungsmatinée

Am vergangenen Sonntag lud der
Harmonika-Club Bruchhausen zu einer
Ehrungsmatinée in den Bürgersaal des
Rathauses Bruchhausen ein, um seine
langjährigen aktiven und passiven Mit-
glieder zu würdigen und diesen Aner-
kennungen für das erbrachte Engage-
ment zu überreichen.
Neben der wunderbar professionellen
musikalischen Umrahmung durch das
Akkordeon-Duo Ulrike Rothschmitt und
Martin Oberle, durfte sich der Verein
über lobende und herzliche Worte des
Ortsvorstehers Wolfgang Noller und des
Präsidenten des DHV-Landesverbandes
Baden-Württemberg, Manfred Kappler,
freuen. Beide betonten, dass heutzu-
tage, wo das Ehrenamt oftmals hinter
dem Beruf, der Familie und individueller
Freiheit zurückstehen muss, solche Eh-
rungen besonders anzuerkennen sind.
Im Mittelpunkt dieser Matinée standen
selbstredend die Personen, die sich im-
mer wieder, früher und heute, für den
Verein eingesetzt haben.
Begonnen wurde mit den passiven Mit-
gliedern. Bereits 50 Jahre Mitglied im
HCB sind: Hans Bogner, Anna Bogner,
Gerhard Bretzinger, Manfred Eisele, Vol-
ker Gänßmantel, Bruno Geyer, Irmgard
Grimm, Egon Hackner, Josef Klein, Karl
Klein, Rita Kühn, Robert Kühn, Hans
Kühn, Richard Kühnberger, Theresia
Langner, Elly Reiss, Johann Rössler,
Rosemarie Sattler, Edgar Schildhorn,
Gebhard Wallisch, Irmgard Widmer. Auf
60 Jahre passive Mitgliedschaft dürfen
Marianne Haller, Wolfgang Kühn und
Walter Schedler zurückblicken und be-
achtliche 65 Jahre sind Franz Rudlof und
Gerhard Wölfle beim HCB. Neben einer
Fotoshow mit tollen Schnappschüssen,
die zum Rätselraten über die damals
noch jüngeren Gesichter einlud, wurde
den oben genannten Jubilaren, die den
Weg in das Rathaus gefunden hatten,
mit kunsthandwerklichen Präsenten und
einer Vereinsurkunde für ihre Unterstüt-
zung, Verbundenheit und langjährige
Treue gedankt.
Da ein musikalischer Verein nur durch
seine aktiven Spielerinnen und Spieler
seinen Zweck erfüllen kann, wurden an
diesem Sonntag auch die Aktiven ge-
ehrt. Neben Präsenten und Urkunden
des Vereins, bekamen die Musikerinnen
und Musiker von Manfred Kappler Ur-
kunden und Ehren- oder Verdienstna-
deln des DHV überreicht. Zu den aktiven

HCB-lern gibt es natürlich auch zahlrei-
che Bilder, die ebenfalls in einer unter-
haltsamen Fotoshow anzusehen waren.
Zusätzlich hat der Vorstand das indivi-
duelle Engagement eines jeden Jubilars
skizziert und gewürdigt.
Begonnen wurde mit Susanne Dannen-
maier, Mieke Kraft, Petra Mettlach, Sab-
rina Seibold und Andrea Steinmetz, die
allesamt seit mindestens 20 Jahren aktiv
sind und hierfür die DHV-Ehrennadel in
Silber bekamen.
30 Jahre aktiv, und deswegen mit der
DHV-Ehrennadel in Gold ausgezeichnet,
sind Carolin Klaassen, Markus Lang,
Martin Oberle und Ulrike Rothschmitt.
Insbesondere hervorzuheben waren an
diesem Vormittag die Ehrungen der
Mitglieder, die sowohl 40, als auch 50
Jahre aktiv musizierend dem Verein die
Treue halten. Seit vier Jahrzehnten zäh-
len Ute Becht, Peter Bogner, Udo Din-
geldein, Friedbert Huber, Sigrid Lakes,
Willi Maier, Oliver Seibold und Bernhard
Steitel zu aktiven HCB Mitgliedern. Ak-
tive seit fünf Jahrzehnten sind Claudia
Huber, Wolfgang Kraft, Ewald Mockert
und Sylvia Mockert. Manfred Kappler
überreichte diesen neben einer Urkunde
die DHV-Verdienstnadel in Silber oder
Gold.
Der festliche Rahmen wurde zusätzlich
dafür genutzt, einem unermüdlichen Ur-
gestein des Vereins, Willi Maisch, für
sein herausragendes Engagement zu
danken, das seinesgleichen sucht. Mit
stehenden Ovationen taten die Anwe-
senden ihrem Respekt kund.
In gemeinsamer Organisation wurde die-
se gelungene Veranstaltung von vielen
helfenden Händen auf die Beine gestellt,
wofür insbesondere Wolfgang Kraft,
Ewald Mockert und Oliver Seibold, ein
großer Dank gebührt.
Was bleibt ist die Vorfreude auf viele
weitere Jahre mit dem HCB und das
schöne, inspirierende Gefühl, dass es in
der heutigen Zeit noch viele Menschen
gibt, die sich mit Leidenschaft und Herz-
blut für ihren Verein und die Gesellschaft
engagieren.

Musikverein Bruchhausen

Konzertpause
Keine Musikprobe am Donnerstag,
03.11.

Wir machen Musik, mach mit!
Jetzt einsteigen
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide, qualifizierte Ausbildung an den
Instrumenten die über die Jugendkapel-
le bis ins Blasorchester führen soll.
Hat Ihr Nachwuchs Lust am musizieren,
dann setzen Sie sich doch mit uns in
Verbindung, wir beraten Sie gerne. Hat
Ihr Kind Interesse an der Trompete oder
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Posaune? Saxofon oder doch Klarinet-
te? Würde es eine Tuba dem Piccolo
vorziehen? Oder haut es doch lieber auf
die Pauke? Qualifizierte Ausbildung, in-
teressante Unterrichtsgebühren, Finan-
zierungskonzepte beim Instrumenten-
kauf, Unterricht im eigenen Vereinsheim,
Weiterbildungs- und Qualifizierungsmaß-
nahmen auf Verbandsebene oder auch
Work-Shops sind nur einige Punkte die
für eine Instrumentalausbildung im Mu-
sikverein Bruchhausen sprechen. Infos
erhalten Sie bei unserem Jugendleiter
Berthold Weismann, Tel. 07243/938096
oder unter www.mv-bruchhausen.de

Konzertantes
Unter Mitwirkung des Männerchores
und des gemischten Chores InTone fin-
det am Samstag, 19. November, um 19
Uhr ein Benefizkonzert zugunsten der
Sanierung des Gebäudes der Luther-
gemeinde im evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen statt. Im Sin-
ne des guten Zwecks würden sich die
Sängerinnen und Sänger der Chöre sehr
über eine rege Anteilnahme der Bevöl-
kerung freuen.

Variationen der Chormusik
Und auch die Vorbereitungen für das
große Jahresevent des GVE im Dezem-
ber laufen auf Hochtouren: Variationen
der Chormusik - so lautet der Titel des
Konzertes am Sonntag, 4.12. um 17 Uhr
im Asamsaal des Schlosses. Mit den
Chören InTone, den ‚Montagsmännern‘,
den Sängerinnen und Sängern des
Chorprojekts ‚The Beatles‘ und jungen
Künstlern der freien Musikschule ‚Forum
Musicum‘ wird der Abend nicht aus-
schließlich weihnachtlich, ganz sicher
jedoch musikalisch abwechslungsreich,
stimmungsvoll und kurzweilig sein. Alle
Freunde des Vereins, Liebhaber des
Chorgesanges und jene, die es vielleicht
noch werden wollen, sind herzlich ein-
geladen, an diesem großen Liederabend
dabei zu sein.
Kartenvorverkauf
Kartenbüro der StadtInfo Ettlingen,
Schlossplatz 3, Tel. 07243 101-380.
Persönlich über alle Sängerinnen und
Sänger.
Gerne auch via Kontaktformular über die
Vereinshomepage.
Eintritt
VVK 10 € / Ermäßigt 8 € /
Abendkasse 12 €

Probenzeiten der Chöre
Männerchor/Senioren: gemäß interner
Absprache
Projektchor „The Beatles“:
Dienstags, 19 - 20 Uhr
Chor InTone: Dienstags, 20:15 - 21:45 Uhr
(Sonderproben gemäß interner Absprache)
Vereinshomepage:
www.gve-bruchhausen.de

Ortsverwaltung

Volkstrauertag
Auch in diesem Jahr findet am Volks-
trauertag, Sonntag, 13. November, eine
kleine Feierstunde statt. Sie beginnt um
10.15Uhr in der Aussegnungshalle des
Friedhofes Ettlingenweier. Anschließend
ist die Kranzniederlegung am Ehrenmal.

Geschlossen
Die Ortsverwaltung ist wegen einer Fort-
bildung am Mittwoch, 9.11., nachmit-
tags geschlossen.

Erich Kästner-Schule
Fördergemeinschaft

Apfelsaft und Zirkusluft
Nach dem überaus schönen und er-
folgreichen 100-jährigen Schuljubiläum
im Jahr 2009, in dem für die Kinder
der Erich Kästner-Schule eine Zirkus-
woche mit toller Abschluss-Aufführung
stattfand, wurde die Idee geboren, dass
jedes Kind der EKS einmal in seiner
Grundschulzeit eine Zirkus-Projektwo-
che erleben sollte. Das nächste Projekt
steht 2017 an.
Doch dieses Mal ist die Erich Kästner-
Schule selbst für die Finanzierung des
Projektes zuständig und muss sich
überlegen, wie man eine ziemlich gro-
ße Summe zusammenbekommt, um
die Artisten und Zirkuspädagogen des
Zirkus Dobbelino zu bezahlen. Deshalb
werden ein Jahr im Vorfeld des Pro-
jektes die Ärmel von Schülern, Eltern
und Lehrkräften hochgekrempelt und
verschiedene gewinnbringende Aktionen
geplant.
Ein bereits länger geplantes Vorhaben
der Fördergemeinschaft wurde von Frau
Bergmann und einigen Kindern der vier-
ten Klasse umgesetzt. Auffallend viele
Obstbäume werden nicht abgeerntet,
auch der Apfelbaum im Schulgarten.
Nach einem Aufruf im Amtsblatt melde-
ten sich zwei Bauminhaber, die ihre Ap-
felbäume zur Verfügung stellten. Diese
Bäume und der Apfelbaum im Schulgar-
ten wurden von den Viertklässlern und
den Eltern abgeerntet, die das Obst auch
zur Saftpresse brachten. Der Ertrag:
276 Flaschen naturtrüber Erich Kästner-
Apfelsaft aus unbehandelten Äpfeln mit
Herkunftsnachweis. In der Zeichenstun-
de entwarfen die Viertklässler geeignete
Etiketten für die Literflaschen und das
Ergebnis kann sich sehen - und verkau-
fen - lassen. Der Erlös für den Verkauf
des Apfelsafts fließt über die Förderge-
meinschaft in das Zirkusprojekt. Wenn
Sie eine Flasche erwerben wollen, kön-
nen Sie das bei allen kommenden schu-
lischen Veranstaltungen tun, wie zum

Beispiel beim Martinsumzug am Abend
des 11.11., bei der EKS-Veranstaltung
zum Weierer Adventskalender am 19.12.
oder bei unserer Weihnachtsfeier am
21.12.2016. Wir verkaufen eine Flasche
zum Preis von 3 Euro. Über darüber
hinausgehende Spenden freuen wir uns
natürlich sehr.

TV Ettlingenweier

AH-Ausflug an die Mosel
Am zweiten Oktoberwochenende starte-
te eine Gruppe der AH zu einem Ausflug
an die Mosel. In Fahrgemeinschaften
fuhren wir am Freitagnachmittag nach
Osann-Monzel zum Landhotel Rosen-
berg. Dort wurden wir von unserem
früheren Aktiven und Sportfreund Fritz
Rauch und seiner Frau Christel herzlich
begrüßt. Nach dem Einchecken besuch-
ten wir den bekannten Mosel-Weinort
Kröv, wo wir nach einem Rundgang
in einem der zahlreichen Gewölbekel-
ler den süffigen Federweißen und den
Kröver Nacktarsch probierten. Zurück
im Hotel ließen wir in geselliger Runde
die „alten Zeiten“ mit unserem Fritz und
Christel aufleben. Fritz freute sich be-
sonders über ein altes Mannschaftsfoto
und einen Handballpokal, den wir ihm
überreichten.
Am Samstagmorgen holte uns Fritz am
Hotel ab und wir fuhren zum gewaltigen
Brückenbauwerk in Zeltingen-Rachtig,
das seit 2012 im Bau ist und mit dessen
Fertigstellung 2018 gerechnet wird. Fritz
und sein Freund Alfons berichteten uns
sehr informativ über die 1700 m lange
und ca. 158 m hohe Hochmoselbrücke,
die u.a. eine bessere Verbindung zum
Flughafen Hahn bringen soll. Anschlie-
ßend genossen wir bei der Wanderung
in den Steillagen den herrlichen Ausblick
in das Moseltal. Unterwegs überraschte
uns Christel inmitten der Reben mit ei-
nem Winzervesper - natürlich mit gleich-
zeitiger Weinprobe. Im weiteren Verlauf
unserer Wanderung auf dem Moselsteig
erreichten wir am Nachmittag die histo-
rische Altstadt Bernkastel, in der unzäh-
lige Weinlokale zum Verweilen einluden.
Als einer der Höhepunkte stellte sich am
Abend der Besuch im Weingut Losen-
Bockstanz heraus. Christels Sohn Tho-
mas und seine Frau Eva stellten uns
ihr hochmodernes Weingut vor. Seine
fachkundige Führung rief uns ins Be-
wusstsein, dass zu einem guten Wein
auch ein feines Gespür für Trauben so-
wie Leidenschaft und Berufung für das
Winzerhandwerk gehören. Im modern
eingerichteten Eventraum „Weinlust“
erwartete uns nach der Führung ein
leckeres warmes Buffet, das uns auf
eine ausgedehnte Weinprobe einstimm-
te. Peter, ebenfalls ein Freund von Fritz,
begleitete uns beim Singen unserer „al-
ten Lieder“ bis fast Mitternacht.
Am Morgen des Abreisetags konnten
wir dann das Hobby von Fritz und Chris-
tel bestaunen, in einer Werkstatt stellen
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die beiden Künstler mit Drechseln wert-
volles Kunsthandwerk her. Nach einem
Spaziergang auf den Hausberg ging es
in den Garten von Christel und Fritz zum
Frühschoppen mit Moselwein. Fritz holte
noch kurzerhand seinen Grill hervor und
versorgte uns vor der Heimfahrt noch
mit Gegrilltem.

Fazit: Uns haben die drei herrlichen Tage
an der Mosel sehr gut gefallen! Danke
an Christel und Fritz für ihre überaus
herzliche Gastfreundschaft, die unseren
Ausflug zu einem unvergesslichen Er-
lebnis machte. Ebenso herzliches Danke
an unser Organisationsteam Bernd und
Kurt.

Abt. Wandern
Am Sonntag, 6.11. wandern wir von
Fischweier nach Frauenalb. Dort wer-
den wir an einer interessanten Führung
durch die Klosterruine mit Besichtigung
der sonst nicht zugänglichen Kellerge-
wölbe teilnehmen. Anschließend geht es
mit Straßenbahn und Bus nach Bern-
bach. Im Bären werden wir zu Mittag
essen. Danach wird eine Wanderung
nach Moosbronn bzw. nach Bernbach
Althof angeboten. Es besteht aber auch
die Möglichkeit um 16 Uhr direkt vor
dem Lokal mit dem Bus die Rückfahrt
anzutreten.
Abfahrt: Ettlingen Stadt um 7:33 Uhr,
Rückkehr: 17 Uhr.
Fahrkarten werden besorgt.
Bei Fragen: Tel.: 07243 90372

Abt. Handball

AH-Ausflug an die Mosel
Am zweiten Oktoberwochenende starte-
te eine Gruppe der AH zu einem Ausflug
an die Mosel nach Osann-Monzel zum
Landhotel Rosenberg, wo die Grup-
pe von unserem früheren Aktiven und
Sportfreund Fritz Rauch und seiner Frau
Christel herzlich begrüßt wurde. An-
schließend besuchten wir den bekannten
Mosel-Weinort Kröv, wo wir nach einem
Ortsrundgang in einem der zahlreichen
Gewölbekeller den süffigen Federweißen
und den Kröver Nacktarsch probierten.
Den Abend verbrachte man in geselli-
ger Runde, wo man die „alten Zeiten“
mit unserem Fritz und Christel aufleben
ließ. Neben einem kleinen Gastgeschenk
freute sich Fritz besonders über ein al-
tes Mannschaftsfoto und einen Hand-
ballpokal, den wir ihm überreichten.
Am Samstagmorgen fuhren wir zum
gewaltigen Brückenbauwerk in Zel-

tingen-Rachtig, das seit 2012 im Bau
ist und mit dessen Fertigstellung 2018
gerechnet wird. Fritz und sein Freund
Alfons berichteten sehr informativ über
die 1700 m lange und ca. 158 m hohe
Hochmoselbrücke, die u.a. eine bessere
Verbindung zum Flughafen Hahn brin-
gen soll. Anschließend genossen wir bei
der Wanderung in den Steillagen bei
schönem Wetter den herrlichen Ausblick
in das Moseltal. Am Nachmittag ereich-
ten wir die historische Altstadt Bern-
kastel, in der der Marktplatz und die
historischen Giebelhäuser und die un-
zähligen Weinlokale zum Verweilen ein-
luden. Als einer der Höhepunkte stellte
sich am Abend der Besuch im Weingut
Losen-Bockstanz heraus. Thomas, der
Sohn von Christel und seine Frau Eva
stellten uns ihr, nach neuestem Stand
der Technik ausgestattetes, Weingut vor.
Von der Pflege bis zur Ernte, der Ver-
arbeitung und Vermarktung konnten wir
alles aus erster Hand von ihm erfah-
ren. Seine fachkundige Führung rief uns
ins Bewusstsein, dass zu einem guten
Wein nicht nur gute Reben, sondern
auch ein feines Gespür für Trauben so-
wie Leidenschaft und Berufung für das
Winzerhandwerk gehören. Im modern
eingerichteten Eventraum „Weinlust“ er-
wartete uns nach der Führung ein Buf-
fet, das uns auf eine ausgedehnte Wein-
probe einstimmte, wo man gemeinsam
die „alten Lieder“ bis Mitternacht zum
Besten gab.
Am nächsten Morgen konnten wir das
Hobby von Fritz und Christel bestau-
nen, sie drechseln wertvolle Kunsthand-
werke. Danach ging es noch auf den
Hausberg, von dem sich uns ein toller
Rundblick bot.
Fazit: Uns haben die drei herrlichen Tage
an der Mosel sehr gut gefallen! Danke
an Christel und Fritz für ihre überaus
herzliche Gastfreundschaft, die unseren
Ausflug zu einem unvergesslichen Erleb-
nis machte.

Spiele am kommenden Wochenende
Sonntag, 6. November
14 Uhr männliche E-Jugend: TVE – TG
Eggenstein in der Schulsporthalle
15.30 Uhr männliche D-Jugend: TVE
– Turnerschaft Mühlburg in der Schul-
sporthalle
16 Uhr Herren: HSG Ettlingen/Bruch-
hausen 2 – TVE in der Franz-Kühn-Halle
Bruchhausen
Der TV Ettlingenweier freut sich in sämt-
lichen Partien über zahlreiche und laut-
starke Unterstützung seiner Fans!

Damen Landesliga
SG Stutensee 2 - TV Ettlingenweier

13:20 (6:9)
Nachdem man die letzten Spiele alle-
samt trotz Führung am Ende immer un-
glücklich verlor, wollte man nun endlich
wieder doppelt punkten. Das Fehlen von
insgesamt 5 Spielerinnen versuchten
kurzfristig Fabi, Lena und Sassi zu kom-
pensieren. Das Spiel begann sehr zäh

und so stand es nach 15 Minuten gerade
einmal 3:3. Danach konnten die Weirer
Mädels jedoch mit gleichbleibend guter
Abwehr und nun besseren Abschlüssen
bis zur Pause 3 Tore vorlegen. Den An-
fang der 2. Hälfte wollte man nun bes-
ser gestalten als in den letzten Spielen,
wo der Gegner die Partie immer drehen
konnte. Und das gelang! Mit 7 Toren in
Folge ohne Gegentor konnte man das
Spiel schon in der 45. Minute beim 6:16
quasi für sich entscheiden. Auch in den
letzten Minuten stand man nun zu sta-
bil um noch irgendetwas anbrennen zu
lassen.
Nach einem spielfreien Wochenende will
man nun auch die letzten Spiele des
Jahres mit vollem Kader ähnlich erfolg-
reich bestreiten.
Es spielten: Lara Hurle, Lisa Diederichs
(1), Lena Drixler (6/2), Sophie Ochs (4/2),
Laura Cullmann (2), Chrissi Kassel (1),
Fabi Deck (1), Sassi Kassel, Antonia
Eilebrecht (3), Tamara Müller (1), Tanja
Friesicke (1).

TV Malsch II : TV Ettlingenweier 18:18
(9:8)

Leider riss die Serie des TVE an diesem
Spieltag. Nach zuletzt unzähligen Nie-
derlagen reichte es an diesem Spieltag
nur zu einem Unentschieden. Auch in
dieser Partie tat sich der TV Ettlingen-
weier gegen den ebenso sieglosen TV
Malsch II sehr schwer. Viele Bälle ver-
fehlten das gegnerische Tor knapp oder
es wurde dem Torhüter durch schlecht
platzierte Würfe sehr leicht gemacht.
Diese endeten dann oft in Kontermög-
lichkeiten für den Gegner, da auch das
Rückzugverhalten des TV Ettlingenweier
nicht sehr gut war. Dank einer guten
Torhüterleistung von Jan Wessbecher
stand es zur Halbzeit dann nur 9:8.
In der zweiten Halbzeit wollte man es
dann besser machen und Malsch die
Führung abnehmen. Doch wie schon
aus Spielen der Vergangenheit gewohnt,
konnte der TV Ettlingenweier am Anfang
der zweiten Halbzeit keine nennenswert
gute Aktion aufs Parkett zaubern und
somit ließ man dem Gegner genug Luft,
um die Führung auf 15:9 auszubauen.
Von diesem Zeitpunkt an schaffte es der
TV Ettlingenweier den bisher verdien-
ten Rückstand nach und nach wieder
aufzuholen. So schaffte man es einen
wichtigen 7-Meter in der 60. Minute zu
verwandeln und damit den 18:18-Aus-
gleich zu bewältigen. 20 Sekunden vor
Schluss hatte Jannis Rapp noch einmal
die Chance dem TVE den Sieg durch
eine Kontermöglichkeit zu schenken, je-
doch behielt der Torwart des TV Malsch
die Nerven und konnte diesen Treffer
verhindern. Nichtsdestotrotz sollte man
sich mit diesem Unentschieden vorerst
zufrieden geben und hoffen dass man
in der nächsten Woche eine souverä-
ne Leistung gegen den zweitplatzierten
HSG Ettlingen/Bruchhausen II zeigen
kann.
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Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier - FV 09 Niefern 0:2

(0:1)
Von Beginn drängte der FV Niefern die
1. Mannschaft des FVE in seine Hälf-
te. So war es nicht verwunderlich, dass
der Gegner die ersten guten Torchancen
hatte. Mit einem unhaltbaren Freistoßtor
in der 32. Spielminute erzielte der Geg-
ner die 0:1-Führung. Erst jetzt erhöhte
die Anstett-Truppe das Bemühen auf
den Ausgleich. Doch die wenigen Tor-
möglichkeiten brachten keinen Erfolg.
So ging es mit dem 1:0-Rückstand in
die Halbzeitpause.
Obwohl die 1. Mannschaft des FVE bes-
ser aus der Halbzeitpause kam, konn-
te sie das Spiel nicht an sich reißen.
Der Ausgleichstreffer wollte nicht fallen.
Nachdem die 1. Mannschaft gegen Ende
das Spiel aufmachte, erzielte der Gegner
in der 87. Spielminute den Siegtreffer.
Nachdem unsere Mannschaft letzte Woche
mit dem Sieg in Pforzheim für etwas Ent-
spannung sorgte, bleibt nach der 2:0-Nie-
derlage der FVE zwei Punkte vor dem
Relegationsplatz. Jetzt geht es am kom-
menden Sonntag zum Überraschungsauf-
steiger nach Kirchfeld. Die 1. Mannschaft
muss bei diesem schweren Auswärtsspiel
einiges zulegen, um nicht wieder als Ver-
lierer vom Platz zu gehen, und hofft auf
zahlreiche und lautstarke Unterstützung.

VORSCHAU
Sonntag, 6. Nov., 17 Uhr
FV Fortuna Kirchfeld – FV Ettlingenweier
Samstag, 12. Nov., 15 Uhr
FV Ettlingenweier – FC Spöck

2. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier II – KIT Sport-Club 2:1
(1:0). Torschützen: CHRISTIAN RÖTH,
BERNHARD BAIER
VORSCHAU
Sonntag, 6. Nov., 14:30 Uhr
FV Ettlingenweier II – FSV Alemannia
Rüppurr

3. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier III - SV Sulzbach II
3:1 (0:0).
Torschützen: 2x DOMINIK MÜLLER,
PATRICK STRAUß
VORSCHAU
Sonntag, 6. Nov., 12 Uhr
Germania Karlsruhe II – FV Ettlingen-
weier III

DAMEN
FV Ettlingenweier - ASV Grünwetters-
bach 1:0 (1:0).
Torschütze: SELINA ADAM
Pflichtsieg - so lautete die Vorgabe des
Trainergespanns für das Spiel gegen
den ASV Grünwettersbach. So begann
die Damenmannschaft von Beginn an
Druck auf den Gegner auszuüben und
trieb ihn in die gegnerische Hälfte. Vieles
konnte man an diesem Spieltag um-
setzen: Zweikämpfe wurden angenom-

men, aus der Abwehr wurden effektive
Ballstaffetten in die Spitze gespielt und
der Torabschluss wurde wieder gesucht,
wenn auch teilweise überhastet. In der
8. Minute wusste sich der aggressive
Gegner nicht anders zu helfen, als er
unsere schnelle Stürmerin Sandra Ott im
Strafraum foulte und der Schiri auf den
11-Meter-Punkt zeigte.
Leider wurde die Chance vergeben.
Doch schon 2 Minuten später war es
abermals unser Standardmonster Selina
Adam, die einen Freistoß aus 20 Me-
tern im Tor versenken konnte. Auch nach
dem Führungstreffer blieben die Mädels
bei ihrem Pressingspiel. Immer wieder
angetrieben über die überragende Sarah
Weber konnten Chancen erarbeitet wer-
den, doch das Quäntchen Glück vorm
Tor fehlte erneut. Dieses Bild zeigt sich
bis kurz vor Schluss, als die Partie noch-
mal angespannt wurde, als des Gegners
schnelle Stürmerin durch Unachtsamkei-
ten in der Abwehr gefährlich vors eigene
Tor kommen konnte. Doch jegliche To-
rabschlüsse wurden von unserer wieder
genesenen Torfrau Laura Wagner mit tol-
len Paraden zunichte gemacht.
Die Damen ließen es sich nicht nehmen,
diesen Sieg, der viel höher hätte aus-
fallen müssen, auf dem anschließenden
Kabinenfest zu zelebrieren.
VORSCHAU
Sonntag, 6. Nov., 17 Uhr
Post Südstadt Karlsruhe – FV Ettlingen-
weier

JUGEND

E-JUGEND
FC Vikt. Jöhlingen – FV Ettlingenweier 6:1

VORSCHAU
Samstag, 12. Nov., 12 Uhr
FV Ettlingenweier – ASV Hagsfeld

D-JUGEND
FV Stutensee – FV Ettlingenweier 4:1
(1:1) – Pokalspiel. Torschütze: FINN
In der ersten Halbzeit sah man ein sehr
schönes Fußballspiel auf dem tollen
Platz in Büchenau mit unseren neuen
Trikots. Nach der Halbzeitpause kam
dann der Einbruch. Vielleicht machte die
lange Anreise unter der Woche unser
Team ein wenig müde. Ausgeschieden
im Pokal und jetzt volle Konzentration
auf die Staffel.
SG Karlsruher Bergdörfer – FV Ettlin-
genweier 2:7 (1:5). Torschützen: 2x AL-
MIN, 2x NICO, PHILIPP, ERBLIN
Unschlagbar präsentierte sich der FVE
am Freitag in Palmbach. Der zweite Sieg
in Folge lässt uns weiter in der Tabelle
nach oben klettern. Jeder unserer Spie-
ler hatte die Möglichkeit Spielpraxis zu
sammeln, um sich für die letzten bei-
den Spiele der Vorrunde zu motivieren.
Schon in der ersten Halbzeit war klar,
wer die drei Punkte mit nach Hause
nimmt. Von der Spielweise knüpfte man
an die erste Halbzeit im Pokal am Mitt-
woch an und wurde mit einigen Toren

belohnt. Fazit: Ungeschlagen zu Hause,
ausgeschieden im Pokal, sechs Punkte
in den Liga-Spielen in dieser Englischen
Woche. Ein Lob an unsere Trainer Nils,
Daniel und Marcus, die immer für Über-
raschungen sorgen.
VORSCHAU
Samstag, 12. Nov., 13:45 Uhr
FV Ettlingenweier – SG Schielberg/Bern-
bach/Bad Herrenalb

C-JUGEND
VORSCHAU
Samstag, 12. Nov., 14:30 Uhr
FV Alem. Bruchhausen – FV Ettlingen-
weier

Abt. Tennis
Platzschließung
Der Herbst zeigt sich schon von sei-
ner schönsten Seite. Dies bedeutet für
unsere Tennispätze sich bereit für den
Winterschlaf zu machen.
Am Samstag, 5. November, wird die An-
lage abgebaut und winterfest gemacht.
Jeder tatkräftige Helfer findet sich dafür
um 10 Uhr an der Tennisanlage ein. Es
ist eine gute Möglichkeit, seinen noch
nicht abgeleisteten Arbeitseinsatz zu er-
ledigen.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Hohe Spieldichte vor den Herbstferien

Damen I Bezirksliga Süd,
5:5 gegen TTC Forchheim II
Erster Punkt in spannendem Auswärts-
spiel!
Auch unsere Damen haben ihre bisher
etwas glücklose Serie nun beendet. Die
Matches waren hart umkämpft und an
Spannung mangelte es nicht. Ein be-
sonderes Highlight, wenn auch letztlich
mit Pech im Fünften, war das Spiel von
Anke. Es war an Dramatik kaum zu über-
bieten. Dieser Punkt gibt der Mannschaft
nun auch wieder mehr Motivation.
Birgit Clour (2.5), Anke Lumpp (1.5),
Gabriele Berger (1.0)

Damen I Bezirksliga Süd,
1:9 gegen 1.TC Ittersbach
Erneute Niederlage!
Leider war auch das Spiel vom Sams-
tag von Niederlagen geprägt. Lediglich
Anke konnte den Ehrenpunkt für unsere
Damen retten. Auch wenn einige Spiele
über vier oder fünf Sätze gingen, so war
doch das Glück auf der Seite der star-
ken jungen Ittersbacher Truppe
Anke Lumpp (1.0)

Herren II Bezirksklasse
3:9 gegen TV Busenbach
Ersatzgeschwächt ohne wirkliche Sieg-
chance!
Ohne Hamhaber und Truong stand nach
knapp 2,5 Stunden das Ergebnis fest - 3:9
gegen den punktgleichen TV Busenbach.
Schon in den Doppeln zeichnete sich der
weitere Verlauf des Spiels ab - 0:3.
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Lediglich Adrian Grotz, Claus Müller und
Ersatzmann Thomas Dantes konnten
dem Gegner Paroli bieten.
Adrian Grotz (1.0), Claus Müller (1.0)
und Thomas Dantes (1.0)
Herren II Bezirksklasse
1:9 gegen TTG Spöck
Tabellenführer macht kurzen Prozess!
Die TTG Spöck machte nur einen kurzen
Stopp in Ettlingenweier. Sie ließ dem
TTV nicht den Hauch einer Chance. Nur
Kettendorf konnte sich in einem zerfah-
renen Spiel im fünften Satz mit 12:10
durchsetzen.
Frank Kettendorf (1.0)

Herren IV Kreisklasse A, Staffel 1
9:4 gegen TG Söllingen IV
Pflichtsieg gegen den Tabellenletzten!
Schon im Vorfeld diskutierte man die
Möglichkeit eines doppelten Punktge-
winns, was dann sogleich durch drei
gewonnene Doppel untermauert wur-
de. Besonders hervorzuheben ist das
Doppel Chawla / Fömmel, das souve-
rän das Söllinger Doppel Eins besiegte.
Anschließend gingen beide Spiele des
vorderen Paarkreuzes an die TG Söllin-
gen. In der Folge konnten in zum Teil
engen 5- Satz Spielen die vier Einzel
durch Christian Fömmel, Jörg Scheurer,
Andreas Wagner und Gerhard Schneider
gewonnen werden. Trotz aufsteigender
Formkurve bei Daniel Auchter und Iqbal
Chawla reichte es leider noch nicht für
einen Sieg. Dank starker Willenskraft
von Christian Fömmel, gelang es ihm
einen 0:2 Satzrückstand noch in einen
3:2 Sieg umzubiegen. So konnte durch
den Sieg von Jörg Scheurer der neun-
te Punkt eingefahren werden, und die
gesamte Mannschaft freute sich über
einen 9:4 Sieg und damit über einen
ausgeglichenen Punktestand von 4:4
Christian Fömmel (2.5), Jörg Scheurer
(2.5), Andreas Wagner (1.5), Gerhard
Schneider (1.5) Daniel Auchter (0.5) und
Iqbal Chawla (0.5)

Herren V Kreisklasse B, Staffel 1
4:9 gegen SVK Beiertheim II
Serie der Niederlagen hält leider an!
Heute ging es zum Auswärtsspiel nach
Beiertheim. Nach den Eingangsdoppeln
sah es noch gut aus. Doch leider folgte
in den Einzeln eine Serie von Niederla-
gen, so dass erst Zen Pei im hinteren
Paarkreuz den 3. Punkt zum 3 zu 6
erspielen konnte. Ein wenig Hoffnung
keimte auf, als Armin Keller zum 4 zu 8
aufschließen konnte und Zen Pei parallel
bereits sein zweites Spiel im hinteren
Paarkreuz gewonnen hatte.
Leider ging auch der 5. Satz mit An-
ton Fucik knapp verloren, Bei einer kur-
zen Zwischenanalyse in dieser Vorrunde
zeigt sich, dass unsere fünfte Mann-
schaft in einer sehr ausgewogenen B-
Klassen-Staffel ein Quäntchen fehlt, um
gut mitspielen zu können. Die Abgabe
eines Mitspielers an unsere 4. Mann-
schaft hinterlässt seine Spuren und
macht Begegnungen auf Augenhöhe in

dieser Klasse wohl leider zur Ausnahme.
Armin Keller (1.5), Zehn Pei (1.5), Joa-
chim Naß (0.5) und Dieter Scharf (0.5),

Herren V Kreisklasse B, Staffel 1
4:9 gegen TTC Langensteinbach IV
Ernüchternde Niederlage gegen den Ta-
bellenführer!
Nach den zuletzt auf dem Papier zwar
klaren, im Einzelfall betrachtet jedoch
recht unglücklichen Niederlagen ging
es heute gegen die noch ungeschla-
gene Mannschaft aus Langensteinbach.
Dass es eine schwierige Aufgabe wer-
den würde, zeigte allein deren QTTR
Statistik. Leider bestätigten sich diese
theoretischen Betrachtungen. Nach den
Doppeln stand es 1:2 gegen unsere
Mannschaft, wobei gerade unser Einser-
doppel Naß/ Keller sehr unglücklich in 5
Sätzen sich dem starken Doppel Elze/
Rausch geschlagen geben musste. Joa-
chim Naß zeigte sich in dem folgenden
Einzel in einer herausragenden Form.
Franz Hable zeigte ein sehr starkes
Spiel verlor jedoch recht unglücklich.
Im mittleren Paarkreuz konnte zumin-
dest ein Spiel durch Christian Plathow
gewonnen werden, während im hinteren
Paarkreuz beide Spiele klar abgegeben
werden mussten.
Joachim Naß (2.0), Dr. Christian Plathow
(1.0), Franz Hable (0.5) und Anton Fucik
(0.5).

Schüler I Kreisliga A,
6:1 gegen TTV Friedrichstal
Souveräner Heimsieg durch geschlosse-
ne Mannschaftsleistung!
Die Schüler wollten sich gegen die
Mannschaft vom TTV Friedrichstal, die
bisher in der unteren Tabellenregion an-
gesiedelt war, schadlos halten. Ein gu-
ter Start gelang dem TTV-Duo Jonas
Plathow und Jonas Lumpp. Auch die
Brüder Tim und Lukas Bönke mussten
nur einen Satz bei ihrem Doppelsieg ab-
gegeben. Der Grundstein war gelegt, in
den anschließenden zwei Einzeln des
vorderen Paarkreuzes zeigten Jonas
Plathow und Lukas Bönke eine souve-
räne Leistung. Da war die Partie von Tim
Bönke wesentlich spannender.
Jonas Lumpp kam mit der Spielweise
seines Gegners nicht so zurecht und
gewährte Friedrichstal den Ehrenpunkt.
Durch einen klaren 3-Satz-Sieg beende-
te Jonas Plathow mit seinem 2. Einzel-
erfolg die Partie.
Jonas Plathow (2.5), Lukas Bönke (1.5),
Tim Bönke (1.5) und Jonas Lumpp (0.5)

Konzert 26. November
Am 26. November veranstaltet das
Haupt- und Jugendorchester, unter der
Leitung von Jürgen Weber, sein Jah-
reskonzert in der Bürgerhalle Ettlingen-
weier. Unter dem Motto „Große Kino-
nacht“ werden unsere Orchester den
Besuchern echtes Kinogefühl vermitteln.

Einlass mit Sektempfang ist um 18:15
Uhr. Konzertbeginn 19 Uhr. In den Pau-
sen und im Anschluss haben Sie die
Gelegenheit sich zu stärken. Eintrittskar-
ten zum Preis von 8,- Euro, können Sie
unter der Telefonnummer 07243/597010
bestellen, über jeden Musiker oder an
der Abendkasse beziehen.

Proben im Vereinsheim am
Freitag, 4. Nov.:
20 Uhr Hauptorchester
18.30 Uhr Jugendorchester

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter www.
mv-ettlingenweier.de oder beim Vor-
stand unter Tel. 07243 / 597010

Ortsverwaltung
Haus- und Straßensammlung für den
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V.
Bis 13.11. werden die Mitglieder des
Vereins „Kameradschaft ehemaliger Sol-
daten 1890“ in Oberweier wieder von
Haus zu Haus gehen, um Geld für die
Pflege und Erhaltung der Gräber von
deutschen Kriegstoten im Ausland zu
sammeln.
Die Sammler sind ehrenamtlich für den
Volksbund unterwegs und können sich
durch einen Sammlerausweis, in Verbin-
dung mit dem Personalausweis, auswei-
sen.
Wir bitten um Ihre Unterstützung!
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Herbstferien!
Zeit um die Beleuchtung am Fahrrad zu
überprüfen
Die Herbstferien in dieser Woche sind
für viele Familien eine willkommene Zeit
nochmals Kraft für das bevorstehende
Jahresende zu sammeln. Viele unserer
Schulkinder und Heranwachsenden sind
auch im Herbst und Winter mit dem
Fahrrad unterwegs. Warum nicht die
bevorstehende Ferienzeit dafür nutzen,
dass die Eltern sich zusammen mit den
Kindern die Fahrräder des Nachwuch-
ses anschauen um deren Verkehrstaug-
lichkeit zu überprüfen.
Hier ist besonderes Augenmerk auf
die Beleuchtung am Fahrrad zu legen.
Pflicht sind:
- weißer Scheinwerfer
- rotes Rücklicht
- weißer Frontreflektor
- großer roter Flächenreflektor
- gelbe Pedalreflektoren
- Speichenreflektoren.
Zulässig sind auch reflektierende Ringe
an Reifen oder Felgen.
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In der dunklen Jahreszeit sollte das
Licht auf jeden Fall funktionieren und
auch eingeschaltet werden. Tragen wir
alle dazu bei, dass Unfälle aufgrund de-
fekter oder ungenügender Beleuchtung
am Fahrrad in diesem Jahr ausbleiben.
Sicherheitserhöhend ist eine helle Klei-
dung und eine Kapuze, die sich mit dem
Kopf bewegen lässt. Hierdurch wird die
Sicht nicht behindert und es werden ge-
fährliche „Blindflüge“ vermieden.
Wir bitten die Eltern als gutes Vorbild
voranzugehen und mit ihren Kindern
über dieses wichtige Thema zu spre-
chen.
Ihr Ortsvorsteher
Wolfgang Matzka

Wieder Adventsmarkt auf dem Markt-
platz
Am 26. November wird der Advents-
markt auf dem Marktplatz von Ober-
weier stattfinden. Für den Adventsmarkt
Oberweier wird der Marktplatz gesperrt,
da ab 16 Uhr ein gemeinsames Ad-
ventskranzbinden auf dem Marktplatz
stattfindet.
Für das Adventskranzbinden wird wie-
der Tannengrün gesammelt. Wenn Sie
planen, Ihre Tannen zurückzuschneiden,
wäre es gut, wenn Sie dies auf die KW
47 einplanen. Dann könnten Sie mit ih-
rem Grünschnitt den Adventsmarkt un-
terstützen.
Gesammelt wird Tannengrün, Kiefer,
Fichte, Thuja, ... alles Grünzeug was in ei-
nen schönen Adventskranz hineingehört.
Unter Anleitung kann jeder der Lust hat,
seinen eigenen Adventskranz binden,
der dann zu Hause fertig geschmückt
werden kann.
Wer lieber gleich das fertige Produkt
kaufen möchte, hat auch dieses Jahr
die Möglichkeit beim Stand des Kin-
dergartens St. Raphael einen fertig ge-
schmückten Kranz oder ein Gesteck zu
kaufen.
Klamme Finger dürfen beim heißen Tee
der Pfadfinder oder Glühwein vom TSV
am Krug gewärmt werden, auch für den
Magen wird es Herzhaftes und süße Le-
ckereien geben und die Pfadfinder wer-
den mit gebrannten Mandeln für den
typischen Weihnachtsmarktgeruch und
beim Kerzen verzieren für dann gut ge-
launte Kinder sorgen.
Und das Schönste überhaupt: alles ist
fußläufig zu erreichen. Es ist alles hier
im Ort.
Wie auch im vergangenen Jahr findet
am 1. Adventswochenende in Oberweier
eine ganze Reihe von Veranstaltungen
statt! Da wären:
• Freitag, 25.11., Nikolaus bei der Jah-

resabschlussfeier Kameradschaft ehe-
maliger Soldaten im Wendelinsaal

• Samstag, 26.11., ab 16 Uhr Advents-
markt Oberweier auf dem Marktplatz

• Sonntag, 27.11., erster Advent bei der
Feuerwehr Oberweier im Feuerwehr-
haus

Gefolgt vom Besuch des Nikolauses
auf dem Markplatz veranstaltet von

der Guggenmusik, dem Literarischen
Adventskalender vom 1. bis zum 23.
Dezember, dem Kirchenkonzert MVO in
unserer Kirche St. Wendelin.

Gesangverein Sängerbund 1896
Oberweier e.V.
ProjektChor 2.0
Die nächste Probe zum ProjektChor fin-
det am Donnerstag, den 10.11. statt. Wir
treffen uns um 19.30 Uhr und würden
uns freuen, zusätzlich zu den Teilneh-
mern der ersten Probe weitere Sänge-
rinnen und vor allem Sänger begrüßen
zu können.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

VHS
Anmeldung:www.vhs-ettlingen.de
vhs-@Ettlingen.de
Veranstaltungsort, wenn nicht anders
angegeben: Grundschule Oberweier,
Raum 11, EG, Zugang über den Schul-
hof/Hinterseite von der Sachsenstraße
bzw. Schönreuthstraße
00990 Mützen häkeln für Anfänger und
Fortgeschrittene - ab 10 Jahren -
Donnerstag, 10. und 17. Nov., 18 - 20:30
Uhr. Vorkenntnisse nicht erforderlich. Wol-
le kann im Kurs erworben werden, ca.
8-12 € je nach Modell. Material und Farb-
wünsche gerne vorher äußern tinepr@
web.de. Nadeln können gestellt werden.
00991 Psyche-Stress-Burnout
Dienstag, 15. Nov., 18 - 19:30 Uhr
Die Kosten für das Handout von 3,00 €
werden im Kurs erhoben.
00994 Tastaturschreiben heute - anders
als bisher! - für Kinder ab 9 Jahren und
Erwachsene bis zum Seniorenalter -
6 Dienstagnachmittage, 8. Nov. - 13.
Dez., 14:30 - 16 Uhr, Grundschule Ober-
weier, EDV-Raum, EG, Zugang über den
Schulhof/Hinterseite von der Sachsen-
straße bzw. Schönreuthstraße
Eine abwechslungsreiche Lernmethode
lässt das so genannte „multisensori-
sche“ Lernen mit Bildern, Farben und
Lerngeschichten zu einem stressfreien
Erlebnis werden. Das Lernen macht je-
dem Spaß und der Erfolg ist sicher!
00995 Weihnachtsbasteln - für Kinder
im Grundschulalter -
Freitags, 18. Nov. und 2. Dez., 15:30 -
17 Uhr. Materialkosten in Höhe von 2,00
€ werden im Kurs erhoben. Bitte Schere
und Klebstoff mitbringen.

Außerordentliche Hauptversammlung
Einladung zur Außerordentlichen Haupt-
versammlung am Dienstag, 15. Novem-
ber, um 20 Uhr in der Waldaumhalle in
Oberweier.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die erste Vorsit-

zende

2. Bericht der ersten Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Verwaltung
7. Neuwahlen des Vorstands
8. Verschiedenes

Ankündigung Lokalschau
Nächste Woche, am Samstag den 12.
und Sonntag den 13. November findet
wieder unsere alljährliche Lokalschau in
der Waldsaumhalle in Oberweier statt.
Wir präsentieren Ihnen auch in diesem
Jahr wieder unsere besten Kaninchen,
Hühner und das beste Wasser- und
Ziergeflügel in unserer Ausstellung.
Los geht’s am Samstag ab 18 Uhr und
am Sonntag ab 10 Uhr.
Auch für ausgelassene Tanzstimmung
am Samstagabend wird wieder mit Live-
Musik von „Musik und Tanz mit Kille und
Hans“ gesorgt. Der Eintritt ist frei!
Lassen Sie sich währenddessen von
uns bewirten und genießen Sie ein paar
schöne Stunden bei uns.
Unser Mittagstisch am Sonntag sind
wieder Rinderrouladen - zubereitet in
den Ratsstuben Ettlingen - mit Spätzle
und Salat.
Mehr Informationen zur Lokalschau finden
Sie unter www.ktzv-oberweier.npage.de

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Weiterhin erfolgreich!
Am 22. Oktober mussten wir ohne unse-
re Nummer 1 auswärts beim Karlsruher
TV II antreten. Nach den Doppeln lagen
wir mit 1:2 zurück. In den Einzelnen
konnte vor allem das mittlere Paarkreuz
überzeugen. Hier wurden alle Spiele ge-
wonnen. Da auch unser Ersatzspieler
Günter Fuchs sein Einzel gewann, konn-
ten wir im Schlussdoppel „den Sack zu
machen“ und das Spiel insgesamt mit
9:7 gewinnen. Anschließend wurde der
unerwartete Sieg ausgiebig und verdient
im Vogelbräu gefeiert.
Bereits am 24. Oktober hatten wir unser
nächstes Verbandsspiel. Wir mussten
auswärts beim TV Malsch II antreten. Be-
reits nach den Doppeln war abzusehen,
dass es ein langes und hart umkämpftes
Spiel geben wird. Auch hier mussten
wir wieder über die volle Distanz gehen
und es kam zum Schlussdoppel. Doch
unser Doppel Nr. 1 Wehrle/ Blödt zeigte
keine Nerven und gewann auch dieses.
So dass wir auch dieses Spiel mit 9:7
Punkten gewannen.
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Ortsverwaltung
Straßenlampen
Zu Beginn der dunkleren Jahreszeit ruft
die Ortsverwaltung dazu auf, defekte
Straßenlampen mit Angabe von Straße
und Hausnummer sowie der an der Lam-
pe angebrachten Nummer zu melden.
Sie erreichen die Mitarbeiter der Ortsver-
waltung unter der Telefonnummer 2416
und zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr
Per Email erreichbar!
Sie erreichen die Ortsverwaltung
Schöllbronn auch über Email.
Die Email-Adresse lautet:
ov-schoellbronn@ettlingen.de
Bitte beachten:
Falls Sie zur Veranschaulichung von Sach-
verhalten Bilder anfügen, überprüfen Sie
die Dateigröße dieser Bilder. Moderne Di-
gitalkameras liefern Auflösungen, die beim
Email-Versand Probleme verursachen
können. Es genügt, wenn die Bilder im
Format 1024x768 abgespeichert werden.

Trau Dich… in der Ortsverwaltung
Gute Aussichten für alle, die einen be-
sonderen Rahmen für ihre Hochzeit am
Wohnort suchen: Seit 2011 kann in der
Ortsverwaltung standesamtlich geheira-
tet werden.
Was früher in den Rathäusern selbst-
verständlich war, wird durch dieses
Angebot wiederbelebt. Interessierte
Brautpaare können sich gerne in der
Ortsverwaltung melden, sich dann beim
Standesamt der Stadt Ettlingen anmel-
den und als Ort der Trauung die Orts-
verwaltung angeben. Mehr zu diesem
Thema und nützliche Hinweise finden
Sie auch unter www.ettlingen.de auf der
Homepage der Stadt Ettlingen.

Immobilien zu vermieten oder zu
verkaufen?
Derzeit liegen bei der Ortsverwaltung
mehrere Anfragen bezüglich Grundstü-
cken, Wohnungen oder Häusern, die
verkauft werden sollen. Auch Mietan-
fragen gehen von Zeit zu Zeit ein. Vie-
le Mitbürger erkennen die bevorzugte
Wohnlage in unserem Höhenort und
möchten nach Schöllbronn ziehen.
Wer also einen Bauplatz verkaufen, eine
Wohnung oder ein Haus verkaufen oder
vermieten möchte, kann sich auch bei
der Ortsverwaltung melden.

Haus- und Straßensammlung für den
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bis 15. November findet wieder eine
Haus- und Straßensammlung des Volks-

bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge
statt. Die alljährlich gesammelten Spen-
den werden u.a. für die Pflege und den
Erhalt der Gräber von deutschen Kriegs-
toten im Ausland verwendet. Über weite-
re Aufgaben des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. informiert die
Homepage www.volksbund.de.
Die Sammler sind ehrenamtlich für den
Volksbund unterwegs und können sich
durch einen Sammlerausweis, in Vebin-
dung mit dem Personalausweis, auswei-
sen. Wir bitten um Ihre Unterstützung.
Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 4. November
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
im Gymnastikraum der Schule. Für
Menschen, die aus Alters- oder anderen
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Montag, 7. November
14:30 Uhr – Handarbeiten
Bei diesem Treffen werden in geselliger
Runde Handarbeiten gefertigt, die nach
Fertigstellung an eine soziale Einrich-
tung weitergegeben werden. Wollspen-
den werden jederzeit gerne entgegen-
genommen.
Dienstag, 8. November
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

ARGE Schöllbronner Vereine
Gedenkfeier am Volkstrauertag
Am Sonntag, 13. November, findet um
9.45 Uhr ein Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen der Schöllbronner Vereine
statt. Musikalisch umrahmt wird dieser
Gottesdienst vom Musikverein „Lyra“. Die
Fahnenabordnungen versammeln sich 15
Minuten vor Beginn an der Kirche.
Die Mitbürger/innen sind eingeladen,
diesen Gedenkgottesdienst zahlreich zu
besuchen.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Senioren:
Vorschau auf den 12. Spieltag
Ein überaus erfolgreiches Wochenende
hatten unsere beiden Mannschaften in
Bruchhausen gehabt.
Unsere 2. Mannschaft gewann in einem
einseitigen Spiel gegen eine hoffnungs-

los überforderte 2. Mannschaft vom
FV Bruchhausen verdient mit 7:0 To-
ren. Bemerkenswert an diesem Ergeb-
nis ist, dass sich sieben! verschiedene
Torschützen feiern lassen durften. Mit
diesem Sieg ist man nun auf den 6.
Tabellenplatz geklettert.
Am kommenden Sonntag gibt nun die
2. Mannschaft des FC Busenbach ihre
Visitenkarte in Schöllbronn ab. Eine
Mannschaft, die aktuell auf dem 10. Ta-
bellenplatz abgerutscht ist. Sie hatten
sich vor Saisonbeginn auch etwas mehr
versprochen. Von den Punkten her liegt
Busenbach nur 2 Punkte hinter unserer
Mannschaft. In der Tabelle liegt alles
eng zusammen.
Doch unsere Mannschaft hat derzeit ei-
nen Lauf und will gegen Busenbach die-
sen weiter fortsetzen und möglichst mit
einem weiteren Erfolg sich im oberen
Mittelfeld festsetzen.
Die 1. Mannschaft tat es unserer 2.
Mannschaft gleich. Zwar nicht so hoch,
aber immerhin konnte man durch einen
souveränen 4:0 Sieg in der Tabelle auf
den 3. Platz vorrücken.
Nun kommt mit dem FC Busenbach
ein Verfolger aus dem Mittelfeld nach
Schöllbronn. Die Busenbacher sind 10.
mit allerdings nur 3 Punkten Rückstand
auf unsere Mannschaft. Die Duelle mit
Busenbach waren in den letzten Jahren
immer reizvoll und auch brisant gewe-
sen. Dies wird mit Sicherheit auch heuer
wieder der Fall sein.
Achtung: bitte darauf achten, dass die
Anstoßzeiten ab November eine halbe
Stunde früher sind.
Die Spiele am Sonntag den 06.11.2016:
12.30 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – FC Busenbach 2
14.30 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – FC Busenbach 1

Löschzugübung am alten
Kindergartengebäude
Am 22. Okt. war das alte Kindergarten-
gebäude in der Anton-Bruckner-Straße
Schauplatz der letzten gemeinsamen
Übung des Löschverbands „Berg“ aus
den Abteilungen Schluttenbach, Spes-
sart und Schöllbronn. Übungsannahme
war ein Brand in Folge von Bauarbei-
ten, wobei sich zwei Handwerker noch
im Gebäude befanden, aber aufgrund
der Rauchentwicklung nicht mehr fliehen
konnten. Während die Abt. Schöllbronn
sich unter Atemschutz in den Innenangriff
begab, um den Brandherd zu bekämpfen,
wurde von der Abt. Schluttenbach eine
Steckleiter an das Gebäude gestellt, um
die beiden Handwerker, die sich lauthals
an einem Fenster bemerkbar gemacht
hatten, über die Leiter zu retten. Gleich-
zeitig nahm die Abt. Spessart seitlich ne-
ben dem Gebäude einen Löschangriff vor,
um den angenommenen Dachstuhlbrand
einzudämmen sowie die benachbarten
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Gebäude vor einem Übergreifen der Flam-
men zu schützen. Weitere Trupps unter
Atemschutz kamen im Verlauf der Übung
als Unterstützung zum Einsatz, der nach
etwa einer Stunde mit dem Stichwort
„Feuer schwarz“ beendet werden konnte.
Neben den anwesenden Führungskräften
der Feuerwehr ließen es sich auch die bei-
den Ortsvorsteher „Heiko von Schlutten-
bach“ und Steffen Neumeister nicht neh-
men, ihren Dank und ihre Anerkennung
für die Arbeit der Feuerwehrkameraden in
lobende Worte zu kleiden. Im Anschluss
an die Übung wurden alle Kameraden und
Gäste im Feuerwehrhaus Schöllbronn mit
Speis und Trank verköstigt.

Jugendübung
Nur drei Tage nach den Aktiven kamen
auch die Kameradinnen und Kameraden
der Jugendfeuerwehr an derselben Stelle
zu einer Übung zusammen. Das Gebäude
war komplett vernebelt und es galt, zwei
vermisste Personen aus dem „Rauch“
zu retten. Die eingesetzten Atemschutz-
trupps mit Übungsmasken und täu-
schend echt aussehenden Attrappen von
Atemschutzflaschen drangen mit Schein-
werfern und Schläuchen ausgerüstet in
das Gebäude ein und suchten die leer-
stehenden Räume ab. Die Maschinisten
der Abt. Schluttenbach und Spessart, die
ihre Löschfahrzeuge mitgebracht hatten,
waren voll beschäftigt, um die Jugend-
lichen bei der Ausrüstung mit dem be-
nötigten Material zu unterstützen. Auch
hier bewiesen die Jugendlichen, dass sie
schon viel gelernt hatten, und meister-
ten die Übung mit Bravour. Alle hatten
sichtlich Spaß daran, mal wieder einen
„großen“ Übungseinsatz mit Nebel und
Atemschutz abarbeiten zu können.
Wenn auch du Lust hast, mal in die Ju-
gendfeuerwehr zu kommen, dann mel-
de dich einfach bei Jugendleiter Ste-
fan Lauinger (Tel. 219021) oder komm
zu unserer nächsten Jugendübung am
15.11. um 17:45 Uhr ins Feuerwehrhaus.
Wir freuen uns auf dich!

Kolpingfamilie Schöllbronn

Eine-Welt-Basar
am Sonntag, 20. November
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe
Freunde der Kolpingfamilie Schöllbronn.
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Kol-
pingfamilie wieder einen Adventsbasar.
Zur Fertigung der Adventskränze und
Gestecke werden Naturmaterialien wie
Buchs, Thuja, Wachholder, Tannenreisig
und dergleichen benötigt. Wer diese Ma-
terialien aus seinem Garten zur Verfügung
stellen kann, wird gebeten dies unter der
Telefonnummer 29926 oder 29494, mitzu-
teilen. Mitglieder der Kolpingfamilie holen
dann diese Materialien zum abgesproche-
nen Termin bei Ihnen ab. Die Herstellung
der Kränze und Gestecke erfolgt in der
Woche ab 14. November im Pfarrsaal.
Wer hier mithelfen möchte, ist jederzeit
herzlich willkommen.

Narrenzunft
Häsausgabe
am 9.11. findet um 19 Uhr die Häsaus-
gabe statt.

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz
DerHäckselplatzSpessartistimNovember
an folgenden Tagen geöffnet: Dienstag:
14 - 16 Uhr Samstag: 11 - 15 Uhr

Kath. öffentliche Bücherei
Neue schöne Bilderbücher!
Alexander Steffensmeier – Lieselotte
und der verschwundene Apfelkuchen
– Buch mit CD - Komposition: Banana-
fishbones - Die heißgeliebte Bilderbuch-
kuh Lieselotte in einem mitreißenden
Bilderbuch mit vielen tollen Liedern.
Jutta Langreuter - Spinnentier und Ra-
ben, man muss nicht alles haben! / Frida,
die kleine Waldhexe Bd.4 – Illustration:
Stefanie Dahle - Frida, die kleine Waldhe-
xe, sammelt alles - kein Wunder, dass in
ihrem Hexenhaus Durcheinander herrscht.
Jujja Wieslander - Mama Muh fährt
Boot - Illustration: Nordqvist, Sven - Ein
ruhiger Sommertag am See? Viel zu öde
für die Krähe. Sie will ein Rennboot.
Also schnappt sie sich ein Ruderboot,
befestigt daran Mama Muhs Fahrrad-
schlauch als Propeller - und schon soll
es losgehen! Doch was dann tatsächlich
losgeht, ist für alle überraschend.
Andrea Reitmeyer - Trau dich, Ida! -
Kleines Eichhörnchen, großer Mut
- Eine liebevolle Geschichte über Mut,
eigene Stärken und die kleinen Schritte
des Heranwachsens.
Julia Boehme - Kleines Muffelmonster
ganz groß - Illustration: Harvey, Fran-
ziska - Achtung, hier kommt das
Muffelmonster hat mal wieder schlechte
Laune: Aufräumen und ins Bett gehen?
Nee, bestimmt nicht! Jetzt muss Moritz
sich die lustigsten Sachen ausdenken,
damit die Muffellaune verschwindet.
M. Christina Butler – Der kleine Igel
und die geheimnisvollen roten Mützen
- Ein neues rätselhaftes Abenteuer mit
dem Kleinen Igel über Freundschaft und
Hilfsbereitschaft
Gundi Herget - Mozart & Robinson und
der Zauber des Käsemonds / Mozart &
Robinson- Illustration: Renger, Nikolai
- Als sich Robinson, die Feldmaus, und
Mozart, die Hausmaus, zum ersten Mal
begegnen, gibt es sofort dicke Luft: Ro-
binson behauptet nämlich steif und fest,
der Mond sei aus Käse. Mozart hinge-
gen ist sich ziemlich sicher, dass der
Mond aus Stein besteht. Natürlich wol-

len beide beweisen, dass sie im Recht
sind! Kurzerhand beschließen sie, selbst
nachzusehen, basteln sich eine Rakete
und fliegen los...

Doro Göbel/Peter Knorr - Oh Schreck,
das Krokodil ist weg
Im Flamingoteich, findet Paul, könnte
sich das Krokodil doch kurz erfrischen.
Doch leider hat er die Rechnung ohne
den Pelikan gemacht, der das Gummi-
tier entführt. Eine wilde Jagd nach dem
aufblasbaren Krokodil beginnt, die rich-
tig spannend wird es, als es auf seine
lebenden Artgenossen trifft.

Guido van Genechten - Der kleine wei-
ße Fisch ist glücklich Der kleine weiße
Fisch ist glücklich. Mama kommt ihn
abholen. Er verabschiedet sich von sei-
nen Freunden. Mit diesem bunten Bil-
derbuch lernen Kleinkinder spielerisch
die ersten Präpositionen

Kommen Sie vorbei – die Ausleihe ist
kostenfrei.
Öffnungszeiten:
Do 16-18 und Fr 17-19 Uhr
Tel.Nr.: 07243/29 129 (mit Anrufbeant-
worter).

Veranstaltungstermine
Montag, 7. November
09:00 Uhr - Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr - Sturzprävention im Rathaus

Dienstag, 8. November
08:41 Uhr - Wandern -
Abfahrt Brünnäckerweg
Donnerstag, 10. November
08:30 Uhr - Fit durch Bewegung
09:00 Uhr - Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Martinsfeier
Am Donnerstag, 10. November, findet
um 17.45 Uhr unsere Martinsfeier in der
St. Antoniuskirche mit anschließendem
Laternenumzug und Martinsfeuer statt.
Der Weg führt über die Hohlstraße, Vo-
gesenstraße und Grübstraße zur Schule.
Die Eltern begleiten ihre Kinder bei dem
Umzug und sind auch während der Ver-
anstaltung für sie verantwortlich.
Im Anschluss an die Feier verkauft der
Förderverein der Schule Brezeln, heiße
Würstchen, Glühwein und Tee (Tassen
bitte mitbringen).
Die Veranstaltung findet bei jeder Witte-
rung statt. Allen Helfern und Helferinnen
danken wir im Voraus für ihre Unter-
stützung.
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TSV 1913 Spessart
Generalversammlung
Die Generalversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2015 findet am
Freitag, 18. November, 19.00 Uhr, in
der TSV-Waldgaststätte statt. Bitte die-
sen Termin jetzt schon vormerken. Die
Einladung mit Tagesordnung erfolgt im
Amtsblatt der kommenden Woche!

Fußball
ÜberzeugenderArbeitssieg fürdieTSV-Elf
TSV Spessart - SpVgg Söllingen 2

4:1 (2:0)
Nach dem blutleeren Auftritt und der
enttäuschenden Niederlage gegen den
Tabellenletzten FC Südstern 2 war im
Heimspiel gegen die Reserve der Spiel-
vereinigung Söllingen Wiedergutmachung
angesagt. Unsere Mannen zeigten über
90 Minuten, dass sie es nicht nur können,
sondern über den kämpferischen Einsatz
auch wollten. Von Spielbeginn an ließ
man keinen Zweifel darüber aufkommen,
wer als Sieger vom Platz gehen würde.
Alle Spieler gingen engagiert zur Sache,
gewannen mit der nötigen Leidenschaft,
Laufbereitschaft ihre Zweikämpfe, und
boten obendrein auch eine spielerisch
akzeptable Leistung. In der 37. Minute
fiel das erlösende 1:0 durch Philipp Über-
all. Nur drei Minuten später, zog Jonas
Imhoff mit seinem „falschen“ Fuß mutig
aus 16 Metern ab, und versenkte die Ku-
gel unhaltbar zum 2:0 in den Torwinkel.
Die Spielvereinigung kam mit viel Wut
im Bauch vom Pausentee, setzte unsere
Mannschaft sofort unter Druck und kam
zum 2:1 Anschlusstreffer, als unsere Ab-
wehr nicht im Bilde war. Doch nur zwei
Minuten später, fiel die Vorentscheidung,
als Sebastian Dohm eine schöne Pass-
kombination mit „Paco“ Roldan und Ju-
lian Hopp souverän zum 3:1 vollendete.
Das Endergebnis stellte Sebastian Dohm
mit einem sicher verwandelten Elfmeter
fest, als er bei seinem Alleingang nur noch
strafstoßwürdig gestoppt wurde.
Fazit: Unsere Elf gehört spielerisch zwei-
felsohne zu den drei besten Mannschaf-
ten unserer Liga.
Wenn sie es, wie in diesem Spiel ge-
zeigt, auch noch lernt, die richtige Ba-
lance zwischen Spiel, Kampf und Arbeit
konstant abzurufen, wird sich dies auch
in der Tabellenposition positiv wider-
spiegeln.

TSV Spessart 2 - ESG Frankonia Karls-
ruhe 2 4:2 (0:0)
Unsere Mannschaft war hoch überle-
gen, und beherrschte den Gegner von
der ersten bis zur letzten Spielminute.
Es war ein ungleiches Spiel auf ein Tor,
da Frankonia sich mit neun Mann um
den eigenen Strafraum einmauerte, und
mit einem Ein-Mann-Sturm auf Konter-
spiel setzte. Ein solcher Konter führte
zum schmeichelhaften 1:1 Ausgleich.
Auch der zweite Gegentreffer war ein
Geschenk unserer Mannschaft, fiel er
doch nach einem direkten Freistoß we-

gen Meckern, wobei bei der anschließen-
den Mauerbildung Chaos herrschte, und
wir alles falsch machten, was man dabei
falsch machen kann. Mann des Spiels
war Jonas Imhoff, der alle vier Tore für
unsere Mannschaft erzielte. Durch diesen
Sieg rückte der TSV auf den 4. Platz vor.
Vorschau:
Sonntag, 06. November
12.30 Uhr SV Hohenwettersbach 2 -
TSV Spessart 2
14.30 Uhr FT Forchheim - TSV Spessart
Sonntag, 13. November
12.30 Uhr
TSV Spessart 2 - SV Nordwest 2
14.30 Uhr TSV Spessart - TSV Palmbach
Fußball-Junioren
Während der Herbstferien finden keine
Spiele der Fußball-Junioren statt. Im
nächsten Amtsblatt finden Sie dann die
Vorschau auf die nächsten Spiele!

Kirchenkonzert
Der Musikverein lädt zum Benefiz-Kir-
chenkonzert am 19.11. um 18 Uhr in die
St. Antonius Kirche ein. Das Programm
steht unter dem Motto der vier Elemente
Erde, Wasser, Feuer und Luft und bietet
eine breite Palette von Klassik bis Pop.
Der Eintritt hierzu ist frei.

Altpapiersammlung der Jugendfeuer-
wehr Spessart
Am Samstag, 5. November sammeln
wir wieder Altpapier in Spessart. Wir
sind ab 9 Uhr im gesamten Ort unter-
wegs. Schon heute vielen Dank an un-
sere vielen treuen „Papiersammler“. Mit
diesen Sammlungen können wir große
Mengen Papier in den Wertstoffkreislauf
zuführen. Wir unterstützen durch unsere
Aktionen nicht nur die Arbeit unserer
Jugendfeuerwehr, sondern auch unsere
wertvolle Umwelt.

Erste Hilfe Kurs beim
DRK-ORTSVEREIN Spessart
Ort: Vereinsheim, Kirchstr. 3, im Raum
des DRK-ORTSVEREIN
Datum: 12.11.2016, 8 bis 16 Uhr
Anmeldungen an: Michael Weber,
1. Vorsitzender, Ausbilder,
Tel. 0172-7213519; Joachim Beckert,
Bereitschaftsleiter, Tel. 0160-93744141
Erste Hilfe geht jeden etwas an!
Was heißt Erste Hilfe?
Erste Hilfe sind alle nichtärztlichen Hil-
feleistungen, die bei Notfällen zu er-
bringen sind, um weitere Schäden vom
Verletzten abzuwenden und um seinen
Zustand zu verbessern. Anlässe zur
Ersten Hilfe entstehen meist in unse-
rer alltäglichen Umgebung - zu Hause,

am Arbeitsplatz, beim Sport oder an-
deren Freizeitaktivitäten, erst in zweiter
Linie im Straßenverkehr. Dazu gehören
die alltäglichen „Missgeschicke“, etwa
eine Verstauchung, eine Schnittwunde
oder ein Insektenstich genauso wie ein
Knochenbruch, eine Vergiftung oder ein
Kreislaufzusammenbruch.

Ebersitzungen am 3. und 4. Februar
Gemeinschaftssitzung am 12. Februar,
15.11 Uhr in der Schlossgartenhalle.
Der Vorverkauf für unsere Ebersitzungen
und die Gemeinschaftssitzung ist am
11.11., 17-18 Uhr im Vereinsheim.

Kampagnenstart am Freitag, 11.11.
Wir feiern ab 18.00 Uhr am Vereinsheim,
Marsch vom Eberbrunnen zum Rathaus
um 19.00 Uhr.
Kommt alle und feiert mit uns den Auf-
takt der 5. Jahreszeit
Infos für Maskenträger
Treffpunkte 11.11.16
In Ettlingen: 10:15 Uhr am Schloss
In Spessart: 18:45 Uhr am Eberbrunnen

Sonstiges

WEIHNACHTEN
IM SCHUHKARTON
für Bedürftige mit Tieren ...
unter diesem Motto möchten wir einen
Spendenaufruf starten, um auch den Be-
dürftigen und Obdachlosen mit Tieren
eine Freude zu machen. Menschen mit
Tieren sind meist nicht eingeladen, an
den diversen organisierten Weihnachts-
feiern teilzunehmen, weil bei diesen Ver-
anstaltungen keine Tiere zugelassen sind.
Wir möchten nun gemeinsam mit der
Tierheilpraxis/Tierphysiotherapiepraxis
Pia Kabierske in Durmersheim dazu
aufrufen, jeweils einen Schuhkarton mit
Leckereien und Nützlichem für MENSCH
und TIER zu packen. Wir stehen in Kon-
takt mit der Diakonie in Karlsruhe in
Bezug auf die obdachlosen Männer mit
Tieren und dem Tagestreff für Frauen,
um zu gewährleisten, dass die Pakete
auch in die richtigen Hände weitergelei-
tet werden.
Grundsätzlich bitten wir darum, keinen
Alkohol und keine Waffen einzupacken.
Sinnvoll wären haltbare Lebensmittel und
Dosen mit integrierter Öffnungsmöglichkeit,
Hygieneartikel, Leckereien für Mensch und
Tier, Socken, Mütze, Schal.... alles was in
einen Schuhkarton passt. Bitte machen Sie
auch kenntlich, ob es sich um einen Karton
für einen Mann oder eine Frau handelt und
ob für Hunde oder Katzen.
Die Praxisteams bedanken sich.
Die Abgabestelle in Ettlingen:
Tierarztpraxis an der Alten Spinnerei GmbH
Dr. Meike Gröschl/Stephan Bayer
Pforzheimerstr. 128, 76275 Ettlingen


